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Protokoll der ordentlichen Generalversammlung 

vom 18. März 2022 im Restaurant Post in Rüttenen 
 
 

 
 
Vorsitz Remo Meier, Präsident 
 
Anwesend 17 Betriebe respektive 28 Personen (17 Geschäftsinhaber und 6 Partner, 2 Gäste und 2 

Ehrenmitglieder ohne Geschäft und 1 Neumitglied) gemäss Präsenzliste 
 
Ehrenmitglieder   2 Anwesende, gemäss Präsenzliste 
 
Entschuldigungen siehe Entschuldigungsliste 
 
Protokoll Andreas Gasche, Sekretariat 
 
 

 
 
Traktanden 
 
 
1. Begrüssung/Entschuldigungen 

2. Genehmigung Traktandenliste 

3. Wahl der Stimmenzähler(innen) 

4. Genehmigung Protokoll der Online-GV 2021 

5. Entgegennahme und Genehmigung Jahresbericht des Präsidenten 

6. Genehmigung revidierte Statuten 

7. Genehmigung Finanz- und Spesenreglement 

8. Genehmigung Jahresrechnung 2021 

9. Kenntnisnahme Revisorenbericht 

10. Décharge-Erteilung 

11. VISION 2020 - Präsentation & Genehmigung Jahresprogramm 2022 

12. Festsetzung der Jahresbeiträge (gemäss Seite 1 Finanz- und Spesenreglement) 

13. Genehmigung des Budgets 2020 

14. Demissionen / Wahlen / Ehrungen 
a. Demissionen 
b. Wahl des Vorstandes 
c. Rechnungsrevisoren 
d Ehrungen 

15. Mitgliedermutationen 

16. Anträge der Mitglieder 

17. Verschiedenes/Mitteilungen 
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1. Begrüssung/Entschuldigungen 
  
 Der Präsident begrüsst die anwesenden Mitglieder des GewerbePuls. Es sind 17 stimmberechtigte Geschäfte, 2 Ehren-

mitglieder (Adrian Herzog und Kurt Leisi) sowie 6 Partnerinnen und Partner sowie 2 Gäste und 1 Neumitglied anwesend 
 
Als Gäste begrüsst der Präsident: 

• Hanspeter Berger, Gemeindepräsident Langendorf 

• Andreas Gasche, Geschäftsführer kgv 
 
Als Pressevertreter amtet Joseph Weibel. 
 
Die Einladung ist fristgerecht erfolgt, die Versammlung ist beschlussfähig. Es gibt keine Ergänzungs- oder Änderungs-
wünsche der Traktandenliste. 
 
 

2. Genehmigung der Traktandenliste 
  
 Die Traktanden werden genehmigt. Die Versammlung kann wie geplant abgehalten werden. 

  
3. Wahl der Stimmenzähler(innen) 
  
 Als Stimmenzähler werden einstimmig Florian Stebler und Christian Herzog gewählt. 

  
4. Genehmigung Protokoll der Online-GV 2021 
  
 Das Protokoll der Online-GV 2021 wurde auf der Homepage aufgeschaltet. Im Protokoll steht unter dem Punkt «Trak-

tandum 8c: Wahl der Rechnungsrevisoren: Michael Sollberger, Solodaris Stiftung, Wärchstatt Wyssestei, Weissen-
steinstrasse 104, 4500 Solothurn. Elsbeth Sollberger macht darauf aufmerksam, dass Michael Sollberger vom Walker’s-
Team kommt und nicht von der Solodaris Stiftung. Zudem ist Michael Sollberger nicht mehr Mitglied des GewerbePuls. 
 
Das Protokoll wird entsprechend korrigiert. Es wird mit dieser Korrektur von der Versammlung einstimmig genehmigt und 
beim Verfasser verdankt. 
  

5. Entgegennahme und Genehmigung Jahresbericht des Präsidenten 
  
 Der Präsident informiert umfassend über die Begebenheiten und Aktivitäten der grossen weiten Welt, des Kantons und 

des GewerbePuls. 
 
Corona wurde vom Bundesrat offiziell für beendet erklärt. Eine gewisse Angst vor dem kommenden Herbst und Winter 
bleibt bestehen. 
 
Positiv ist, dass kein Mitgliedsbetrieb wegen Corona schliessen musste. Die Wirtschaft war offenbar robuster als vorher 
angenommen und dennoch gibt es nach dieser Pandemie Gewinner und Verlierer. 
 
Der Aufwand für die Umsetzung der Massnahmen war hoch und es gab einigen Ärger mit Kontrollen. Es war auch nicht 
immer klar, was nun aktuell Gültigkeit hat. Viele Massnahmen waren zudem nicht kohärent: Einmal waren wir mit Maske 
unterwegs und dann wieder ohne. Oder die Mitarbeitenden im Laden mussten keine Masken tragen, aber die Kunden 
sehr wohl... Viele Aktivitäten wurden abgesagt. Das hat vor allem die Event- und Reisebranche hart getroffen. Die 
Schere zwischen den Arbeitgebern und den Lohnempfängern ist weiter aufgegangen. 
 
Der Präsident bedankt sich beim Kantonal-Solothurnischen Gewerbeverband. Der kgv hat die Mitglieder immer zeitnah 
und klar und deutlich informiert. Selbst an Wochenenden wurden E-Mail verschickt. Er bittet Andreas Gasche den Dank 
an die Geschäftsstelle weiterzuleiten. 
 
Seit Februar 2022 befindet sich die Ukraine im Krieg mit Russland. Dieser Krieg findet nur rund 1'000 Kilometer von uns 
statt. Die Geschehnisse relativieren viele Aussagen zu Corona. Es werden Atomkraftwerke angegriffen. Begriffe wie 
«Luftschutzkeller» und «Notvorrat» sind plötzlich wieder in aller Munde. 
 
Was der Vorstand in dieser Zeit gemacht? Stichworte sind: 
• Statutenrevision und Überarbeitung des Finanz- und Spesenreglements; 
• Ein Teil der Chläuse wurde renoviert und neu gemacht; es gab dieses Jahr sogar einen Chlaus beim Sennhaus 

auf dem Weissenstein; 
• Steuerfragen juristische Personen mit der Gemeinde Langendorf geklärt; leider erst an der Gemeindeversamm-

lung. Der Präsident hätte sich eine frühere Kommunikation gewünscht; 
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• Treffen mit den Gemeindepräsidenten von Langendorf, Oberdorf und Rüttenen; dabei wurde festgestellt, dass 
zwei Gemeinden den Gewerbeverein nicht auf der Homepage haben; Rüttenen hat nicht einmal das Gewerbe im 
Dorf auf der Homepage; 

• Sponsoring für Weihnachtsbeleuchtung ist am Laufen; 
• Zweimaliges Erscheinen der Dorf- und Gewerbezeitung; der Präsident dankt Joseph Weibel und Christian Her-

zog für den grossen Einsatz. 
 
Die Ziele 2022 sind: 
• neue Mitglieder in allen drei Gemeinden werben; 
• erneut wieder Ausflüge und gemeinsame Treffen organisieren; netzwerken; 
• die Zusammenarbeit mit den Gemeinden intensivieren;  
• mit den Gemeinden Visionen für das Gewerbe und Bevölkerung entwickeln. 
 
Zum Schluss dankt der Präsident 
• allen Betrieben, die bei GewerbePuls mitmachen;  
• allen Vorstandsmitgliedern; 
• dem Sekretariat.  
 
Vizepräsident Thomas Rudolf dankt seinerseits dem Präsidenten für seine Arbeit und bittet die Versammlung den Jah-
resbericht mit einem Applaus zu verdanken. 
 
 

6. Genehmigung revidierte Statuten 
  
 Der Präsident übergibt das Wort dem Sekretär Andreas Gasche. Andreas Gasche erläutert, dass er die Statuten noch 

einem spezialisierten Rechtsanwalt gezeigt. RA Roman Baumann hat dem Vorstand, leider erst nach dem Versand der 
Einladung zur Generalversammlung, folgende Bemerkungen zukommen lassen: «Grundsätzlich sind die Statuten wie 
von Euch erarbeitet in Ordnung. Es gibt keine Gesetzeswidrigkeiten darin. Meine Ergänzungen sind demnach als Vor-
schläge aus der Praxis zu verstehen. Ein Punkt scheint mir wichtig. Die sogenannte Auffangkompetenz, die von Geset-
zes wegen bei der Generalversammlung ist (Art. 65 ZGB), würde ich unbedingt dem Vorstand zuweisen (vgl. Art. 5.3.1 
Abs. 2 der Statuten). Im Alltag der Vereine bewährt sich dies jeweils, sonst braucht es jedes Mal einen GV-Beschluss.» 
 
Der Sekretär geht an der Generalversammlung die Änderungen einzeln durch. Die meisten Punkte sind formeller Natur 
und nicht inhaltliche Änderungen. Die Versammlung wünscht zu keinem der Punkte eine Diskussion. 
 
Die Statuten werden mit den vorgeschlagenen Änderungen einstimmig gutgeheissen. 
  

7. Genehmigung Finanz- und Spesenreglement 
 

 

 Der Sekretär Andreas Gasche erklärt, dass er auch dieses Reglement RA Roman Baumann unterbreitet hat. Er hat dem 
Vorstand folgende Bemerkung zukommen lassen: «Zum Finanz- und Spesenreglement habe ich keine weiteren Ergän-
zungen. Ich würde allerdings aufteilen zwischen Beitragsreglement und Entschädigungs- und Spesenreglement.» 
 
Der Vorstand schlägt vor, die Aufteilung zu machen und zu unterscheiden zwischen einem Beitragsreglement, das jedes 
Jahr von der GV gutgeheissen werden muss, und einem Entschädigungs- und Spesenreglement, das bei Anpassungen 
der Generalversammlung vorgelegt werden muss. 
 
Die Generalversammlung heisst das Beitrags- sowie das Entschädigungs- und Spesenreglement einstimmig gut. 
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8. Entgegennahme und Genehmigung Jahresrechnung 2021 
  
 

 
 

 
 

 
 
 
Die Rechnung 2021 schliesst mit einem Gewinn von Fr. 1'635.82 ab. Das Vereinsvermögen beträgt am 31. Dezember 
2021 Fr. 34'667.56. Es sind für Fr. 9'900 Gutscheine im Umlauf. 
 
Aus den Reihen der Mitglieder werden zur Rechnung keine Fragen gestellt. Der Präsident übergibt das Wort den Reviso-
ren. 
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9. Kenntnisnahme Revisorenbericht 
  
 Daniel Walter verliest im Namen der Revisoren, Philipp Müller (entschuldigt) und Daniel Walter, den Revisionsbericht. 

Die Revisoren haben keine Beanstandungen, danken dem Kassier für seine Arbeit und beantragen der Versammlung die 
Rechnung 2021 zu genehmigen. 
 
Die Versammlung folgt diesem Antrag ohne Gegenstimme. 
 
 

10. Décharge-Erteilung 
  
 Die Versammlung erteilt dem Vorstand einstimmig Entlastung. 

  
11. VISION 2022 (Präsentation & Genehmigung des Jahresprogramms 2022) 
  
 Für 2022 sind folgende Aktivitäten und Anlässe vorgesehen:  

 
Versand «Gwärb-Zytig» Ausgabe 1_2022  April 2022 
 
Gewerbe-Stamm 1. April 2022 Rüttenen 
 3. Juni 2022 Traube 
 2. September 2022 Cucina Arte  
 4. November 2022 (noch offen) 
 
Firmenapéros im 2022 wann immer Sie wünschen. Interessenten zur Durchführung eines 

Firmenapéros können sich gerne bei Remo Meier oder auf 
www.gewerbepuls.ch informieren und anmelden! 

 
Firmenapéro Plus 21. Juni 2022 Coworking Uferbau 

 28. Oktober 2022 Energieversorgung Sennhaus & Kurhaus 
 
Weihnachtslose 2022 ab 26. November 2022 
 
Der Vorstand hat noch Anlässe in Planung: Gespräch mit den Gemeindepräsidenten, Ausflüge, Lehrstellenbörse, ... Der 
Vorstand informiert die Mitglieder rechtzeitig. 
 
Das Wort zum Jahresprogramm wird nicht verlangt und es wird einstimmig genehmigt. 
 
 

12. Festsetzung der Jahresbeiträge 
  
 Die Jahresmitgliedschaft kostet ein Einzelmitglied Fr. 150.00, pro zusätzliche(n) Angestellte(n) weitere Fr. 10.00, im Ma-

ximum Fr. 200.00. 
 
Der Werbebeitrag, Auftritt in der „Zeitung“ sowie im Internet, kostet neu jedes Jahr nur noch Fr. 150.00; Fr. 20.00 weni-
ger als bisher. Dieser Beitrag ist obligatorisch. 
 
Dazu kommt der Beitrag an den kgv, sofern er nicht schon über einen den kgv angeschlossenen Berufsverband oder 
über einen anderen dem kgv angeschlossenen Gewerbeverein entrichtet wird.  
 
Beitragsordnung kgv  
 
Kat. I Alleinmeister und Betriebe bis zu 4 Vollzeitäquivalenten Fr. 115.00 
Kat. II Betriebe mit 5 bis 10 Vollzeitäquivalenten Fr. 170.00 
Kat. III Betriebe mit 11 bis 50 Vollzeitäquivalenten Fr. 230.00 
Kat. IV Betriebe mit 51 bis 100 Vollzeitäquivalenten Fr. 450.00 
Kat. V Betriebe mit über 100 Vollzeitäquivalenten Fr. 800.00 
Kat. VI Ehren-, Frei- und Passivmitglieder der örtlichen Gewerbe- 

vereine oder der Berufsverbände (Leser des Wirtschaftsflash) Fr. 20.00 
 
Der Vorstand beantragt den Jahresbeiträgen zuzustimmen. Die Versammlung heisst die Jahresbeiträge einstimmig gut. 
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13. Genehmigung des Budgets 2022 
  
 

 

 
 
Das Budget 2022 schliesst mit einem Verlust von Fr. 2’000.00 ab.  
 
Die Versammlung genehmigt das Budget diskussionslos. 
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14. Demissionen / Wahlen / Ehrungen 
  
 a. Demissionen 

Das langjährige Vorstandsmitglied Samuel Messer hat aus beruflichen Gründen demissioniert. Samuel Messer hat seine 
beruflichen Aktivitäten in den Kanton Bern verlegt. Der Präsident dankt dem abwesenden Samuel Messer für seine lang-
jährige Tätigkeit im Vorstand. 
 
b. Wahl des Vorstandes 
Als neuer Beisitzer wird Christian Herzog, Geschäftsführer und Inhaber der Druckerei Herzog AG als Beisitzer in den 
Vorstand gewählt. Der restliche Vorstand stellt sich zur Wiederwahl: Remo Meier (Präsident), Thomas Rudolf (Vizepräsi-
dent und Kassier), Raymond Bieri, Kilian Walter, Simone Pretelli (alle Beisitzer) und Andreas Gasche (Sekretariat). 
 
Die Versammlung wählt Christian Herzog einstimmig in den Vorstand. Sie bestätigt den restlichen Vorstand ebenfalls 
einstimmig. 
 
c. Wahl der Rechnungsrevisoren 
Bei den Rechnungsrevisoren hat Corona die eine oder andere Umbesetzung verursacht. Damit wieder ein komplettes 
Team vorhanden ist, empfiehlt der Vorstand die folgenden Personen zur Wahl: 
 
1. Revisor: Daniel Walter, Kreativ Küchen, Alpenstrasse 50, 4515 Oberdorf 
2. Revisor: Florian Stebler, Woods and Mountains, Brüggmoosstrasse 7a, 4522 Rüttenen (neu) 
Ersatzrevisor: Andreas Bucher, Schreinerei Ledermann AG, Schulhausstrasse 10, 4513 Langendorf (neu) 
 
Die Versammlung stimmt dem Vorschlag einstimmig zu. 
 
 

15. Mitgliedermutationen 
  
 Remo Meier gibt folgende Mutationen bekannt. 

 
Eintritte  
 Prisma Werbetechnik GmbH, Langendorf 

vertreten durch Julia Leisi. 
 Meigold GmbH, Langendorf 

vertreten durch Damian Meier. 
 
Austritte 
 Restaurant Post, Rüttenen (Geschäftsaufgabe) 
 
Wechsel 
 «Walker’s Team», Bellach wird im GewerbePuls neu zu «Walker’s Team Vermietung AG», Bellach 
 «ruum gmbh, Langendorf» wird zu «Galli + Siegenthaler Bauplanung AG, Gerlafingen» 
 
Die Versammlung nimmt die Mutationen zur Kenntnis. 
 

16. Anträge der Mitglieder 
  
 Es sind keine Anträge eingegangen. 

  
17. Verschiedenes/Mitteilungen 
  
 Hans-Peter Berger informiert über die aktuelle personelle und finanzielle Situation. Das aktuelle Budget erlaubt keine 

grossen Sprünge. Trotzdem musste die Gemeinde handeln und die personellen Ressourcen verstärken. Der Gemeinde-
präsident geht auch noch kurz auf die vergangene Gemeindeversammlung ein. Die Gemeindeversammlung hat einen 
Entscheid gefällt, den der Gemeinderat akzeptiert. Hans-Peter Berger ist auch froh, dass der Vorstand des Gewerbever-
eins bereit ist, gemeinsam mit dem Gemeinderat eine Lösung zu erarbeiten. Dennoch findet er es, an die Adresse des 
kgv gerichtet, nicht nachvollziehbar, weshalb der kgv dieser STAF II-Vorlage je zugestimmt hat. Offenbar werden die 
kleineren und mittleren juristischen Personen mit der STAF II nur marginal entlastet. 
 
Andreas Gasche überbringt die Grüsse des Kantonal-Solothurnischen Gewerbeverbandes. Er geht kurz auf die Frage 
von Hans-Peter Berger ein. Mit der STAF I, welche vom Volk abgelehnt wurde, wären alle Unternehmen steuerlich ent-
lastet worden. Es war dem kgv, als er die STAF II behandelte, bewusst, dass die kleinen und mittleren juristischen Per-
sonen nur marginale entlastet würden. Es war aber auch logisch, dass die Politik nach der Niederlage bei der STAF I 
nicht noch einmal ein umfassendes Paket auf den Tisch legen konnte. Die STAF I wurde vom Regierungsrat in enger 
Absprache mit dem VSEG (Einwohnergemeindeverband) erarbeitet. Die Einnahmeverluste bei den Gemeinden wurden 
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vom VSEG als vertretbar erachtet. Zudem haben der Kanton und die Gemeinden ein Ausgleichspaket erarbeitet, wel-
ches die Mindereinnahmen bei den Gemeinden in den nächsten Jahren abfedern soll. Wenn nun die Gemeinden trotz-
dem die Steuern der Juristischen Personen gegen oben anpassen, dann wird diese Revision des Steuergesetzes gerade 
für die kleinen und mittleren juristischen Personen ein Rohrkrepierer; dann bezahlen genau diese Kategorien mehr Steu-
ern als vorher. Das ist der Grund, weshalb sich der kgv und seine Mitglieder gegen solche Erhöhungen wehren. 
 
Christan Herzog ergreift als Mitglied des Komitees «Jetz si mir draa» das Wort und plädiert für eine Annahme der Initia-
tive. Diese würde die natürlichen Personen massiv entlasten und den Kanton weg von der Steuerhölle hin zum Mittelfeld 
führen. 
 
Remo Meier dankt den Einwohnergemeinden im Einzugsgebiet des Gewerbe Puls für die gute Zusammenarbeit, insbe-
sondere den Gemeinden Langendorf und Oberdorf. Er bedankt sich bei Christian Herzog für das Votum und bei Andreas 
Gasche für die Unterstützung und die Arbeit, die der kgv für das Gewerbe macht. Mit diesen Worten beendet der Präsi-
dent die Generalversammlung. 
 
 

Die Versammlung endet um 20.00 Uhr. 
 
Für das Protokoll 
 
  
 
Remo Meier Andreas Gasche 

Präsident Sekretariat 


